
 

 

 

 

Knut Anton Werner wird die Gastronomie schon in die Wiege 

gelegt. „Schon meine Großeltern hatten ein kleines Hotel mit 

einem Restaurant. Dieses wurde von meiner Mutter und 

meiner Tante weitergeführt“, erzählt er. 

 

Nach einem erfolgreichen Abschluss der Graf Heinrich Realschule 

Hachenburg ermöglichen ihm seine Eltern 1990 den Besuch der 

Steigenberger Hotelfachschule in Bad Reichenhall. An seine 

Schulzeit dort erinnert sich Werner gerne. Zu dieser Zeit lernte er 

seinen besten Freund kennen. Diese Freundschaft dauert jetzt 20 

Jahre an und besagter Freund ernannte Werner sogar zum 

Patenonkel seines Sohnes Anton. 

 

Mit neuen Verbindungen und dem fundierten Wissen, welches er sich in der einjährigen 

Hotelberufsfachschule aneignet, steigt Werner 1991 in die Lehre zum 

Restaurantfachmann im Steigenberger Avance Hotel in Bad Kreuznach ein. Nach seiner 

Ausbildung ist Knut Anton Werner ein Jahr als Gastronomiekoordinator im 3*Hotel 

InterCity in Ulm beschäftigt bis er 1995 für fünf Jahre als Empfangsmitarbeiter und -leiter 

ins 3*Hotel InterCity Hamburg wechselt. 2000 bis 2003 ist er Betriebsleiter bzw. Direktor 

der Gastronomie im Ausbildungszentrum der Deutschen Bank AG in Kronberg, welches 

vom Steigenberger Gourmet Service bewirtschaftet wird. 

 

Im Steigenberger Hotel Frankfurt-City wird er 2003 als stellvertretender Direktor 

eingestellt. Danach geht es für den Gastronomen nach Wuppertal. Im InterCity 

übernimmt er für fast zwei Jahr den Posten des Hoteldirektors. 

 

Von 2005 bis 2011  leitete K. A. Werner als Hoteldirektor -  anfangs 31-jährig - das 

Fleming´s  Hotel München-Schwabing. In dieser Zeit war er zudem von 2007 bis 2008 

Betriebsleiter der „ Fleming´s  Kosher  Restaurant & Event „ Gastronomie. 

Diesen Aufstieg in die Führungsebene verdankt der 

Hotelier nicht zuletzt seinen schulischen sowie 

beruflichen Grundlagen. Im Jahr 2004 legt er zusätzlich 

die Ausbildereignungsprüfung ab. 

 

Neben seiner neuen Aufgabe als Cluster General Manager 

für die beiden HMG-Häuser Steigenberger Hotel 

Metropolitan, ein Designerhotel mit 131 Zimmern und 

dem InterCity Hotel Frankfurt mit ganzen 384 Zimmern, 

wird Knut Anton Werner zusätzlich die Bereiche IT und E-Commerce der 

Betreibergesellschaft und ihrer insgesamt 19 Hotels verantworten. 

 

Wie es scheint ist er zufrieden mit sich und seinem beruflichen Erfolg. „Meine beruflichen 

Ziele“, so Werner „habe ich momentan verwirklicht“. 

 


